
Strategien für den Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen
Förderung von Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung 

Seminarangebot des Seminarzentrums der Kinderfreunde Steiermark in Sekirn am Wörthersee
8 Unterrichtseinheiten



Zielgruppe:
Fachkräfte, die in der Betreuung der Menschen mit der Diagnose 
Autismus-Spektrum-Störung (ASS) tätig sind, sowie alle interessierten 
Personen

Termine:
Samstag, 4.2.2023 09:00 – 17:00

Veranstaltungsort:
Seminarzentrum der Kinderfreunde Steiermark in Sekirn am Wörthersee
Süduferstrasse 91
9081 Sekirn am Wörther See/Reifnitz

Vortragende:

Frau Susanne Strasser
•	 Pädagogin, Fachgebiet Autismus, Arbeit nach TEACCH®
•	 Zertifizierte Fachtrainerin nach dem international gültigen Zertifizierungs-

verfahren der ISO 17024
•	 Allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverständige für 

Heilpädagogik/Autismus-Spektrum-Störung
•	 DIR Floortime Practitioner
•	 AD(H)S Trainerin
•	 Lehrbeauftragte der pädagogischen Hochschule Graz
•	 Trainerin bei bfi Steiermark
•	 Leitung Schwerpunkt Autismus bei Lebenshilfen soziale Dienste Graz
•	 Seit 2013 international tätig als Referentin und Lehrende

Kosten:
•	 € 169,-  für Seminarbeitrag
•	 Optional Mittagessen (mit Fleisch oder vegetarisch) 

€ 16,-  pro Mittagessen

Anmeldung:
•	 Anmeldung per Mail: mario.mirkovic@kinderfreunde-steiermark.at
•	 Anmeldefrist: 27.1.2023
•	 Maximale TeilnehmerInnen-Anzahl: 20

Veranstalterin:
Kinderfreunde Steiermark GmbH
Schlossergasse 4
8010 Graz

Optionale Übernachtungsmöglichkeit:
Übernachtung im Zweitbettzimmer mit Dusche und WC.
Halbpension um € 49,50 pro Person und Übernachtung
3.2.2023 – 4.2.2023
4.2.2023 – 5.2.2023

Inhalte:

Immer wieder hören wir von herausfordernden Verhaltensweisen, wie z.B. selbst- und 
fremdverletzendem Verhalten und Zerstören von Gegenständen im Zusammenhang 
mit Autismus-Spektrum-Störung. Für einen erfolgreichen Umgang mit dem heraus-
fordernden Verhalten ist wichtig zu erkennen, dass dieses kein Begleitsymptom ist, 
sondern Ausdruck eines gestörten Verhältnisses zwischen der Person und ihrer Um-
welt (Personen, Dingen, Situationen).

Um herausfordernde Situationen bewältigen und Lösungsansätze entwickeln zu kön-
nen ist es daher nötig die Beziehungen zwischen der autistischen Person und ihren Le-
benswelten (Wohnen, Arbeit, Freizeit…) in den Blick zu nehmen. Nur so erkennt man 
welche Faktoren herausforderndes Verhalten begünstigen bzw. reduzieren.

In diesem Seminar haben die Seminarteilnehmerinnen die Möglichkeit sich mit den 
Hintergründen von Verhaltensauffälligkeiten und den Auswirkungen auf die Teilhabe 
am alltäglichen Leben zu beschäftigen. Des Weiteren werden aktuelle Konzepte für 
den erfolgreichen Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen vorgestellt.

Methodische Arbeitsweise:
•	 Gruppenarbeit
•	 Vortrag
•	 Erfahrungsaustausch und Diskussion
•	 Einbeziehung von Praxisbeispielen
•	 PowerPoint Präsentation

Ziele:
•	 Betrachtung und Verstehen der Hintergründe von herausfordernden Ver-

haltensweisen in Bezug auf Autismus-Spektrum-Störung
•	 Erkennen der Bedeutung von Beziehungen zwischen der Person mit 

Autismus-Spektrum-Störung und ihren Lebenswelten
•	 Vorstellung aktueller wissenschaftlich Konzepte und Strategien 
•	 Entwicklung von Lösungsansätzen durch Verknüpfung von Theorie 

und Praxis


